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Der Verein wächst weiter, die Mitgliederzahl ist auf 573 gestiegen. Josef Messy ist 75 Jahre im 
Verein. Am Bezirkshallensportfest nehmen 13 Kinder teil und am Bezirksturnfest beim TV Schwitten 
nehmen 18 Teilnehmer teil. Tatjana Kopp belegt bei JuTi D den 1. Platz. Das Vater Sohn-Gespann 
Wilfried und Thorsten Wilmes belegen in ihren Altersgruppen jeweils den 1. Platz. Zum Deutschen 
Turnfest nach München fahren 6 Faustballer sowie 2 Einzelteilnehmer. Zum ersten Mal fährt man mit 
dem Sonderzug. Von Hagen konnte gestartet werden. Engelbert Schälte feierte dann um Mitternacht 
seinen Geburtstag. Thomas Schäfer kam mit dem Flugzeug nach und komplettierte die 
Faustballmannschaft. Diese erreichten den 113 Platz. Thorsten Willmes erreichte den 268. Platz von 
insgesamt 629 Teilnehmern. Im Wahlwettkampf Gymnastik belegte Astrid Bettker den 33. Platz. Mit 
Britta Paschedag nahm sie noch am Orientierungslauf im Perlacher Forst teil. Als Gruppenhelfer 
wurden ausgebildet: Kathrin Fillies, Anja Böhnke, Sebastian Schumacher und Mark Bußmann. Am 
1.2.98 schauten sich 43 Kinder und 5 Erwachsene Jim Knopf auf der Wilhelmshöhe an, nachdem man 
vom Parkplatz Bettermann durch die Molle zur Wilhelmshöhe gewandert war. Ein anderer Ausflug 
fand am 7.11. statt: fuhr man mit 54 Kindern und 41 Erwachsenen zum Laternenumzug in die 
Dechenhöhle. Der Abschluss fand auf dem Faustballfeld mit Zaziki-Kartoffeln, Kakao und Glühwein 
statt. Der langjährige Oberturnwart Onkel Karl, Karl-Heinz Willmes feierte mit seiner Frau Else 
Goldene Hochzeit. Am Volkssporttag starteten 44 Teilnehmer. Astrid Bettker übernahm Anfang des 
Jahres die große Mutter Kind Gruppe, und durch die Schwangerschaften von Silke Blome und Anke 
Saatmann übernahm sie auch die zwei Kindergruppen. Als Helferin konnte Petra Kosanke gewonnen 
werden. Die Christi-Himmelfahrtswanderung ging zum ersten Mal zum Bauer Withmann in 
Schwitten. Hannelore Rumpenhorst las als Oma zum ersten Mal auf der Nikolausfeier den Kindern 
vor.  

 


